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Herausforderungen für den VfB
Stuttgart: Daums Prognose und

Veränderungen
Christoph Daum analysiert die herausfordernde Situation

des VfB Stuttgart: Abstiegskampf oder Mittelfeldplatz – was
erwartet die Schwaben?

Die Situation des VfB Stuttgart wirft Fragen auf, die nicht nur die
Fans, sondern auch Experten im deutschen Fußball
beschäftigen. Christoph Daum, ehemaliger Meistertrainer der
Mannschaft, äußert sich besorgt über die Herausforderungen,
die in der bevorstehenden Saison auf den Verein zukommen
könnten.

Herausforderungen durch Abgänge

Der VfB Stuttgart hat eine bewegte Saison hinter sich, die mit
einer Vizemeisterschaft und dem Einzug in die Champions
League endete. Doch die Freude über den sportlichen Erfolg
wird durch massive Veränderungen im Kader getrübt. Spieler
wie Waldemar Anton und Serhou Guirassy haben den Verein
verlassen, um zu Borussia Dortmund zu wechseln, während
Hiroki Ito sich dem FC Bayern anschloss. Diese Wechsel sind das
Resultat von Ausstiegsklauseln in ihren Verträgen, was den
Schwaben vor eine ernsthafte Herausforderung stellt.

Daums eindringliche Warnung

In einem aktuellen Interview mit dem Magazin 11Freunde macht
Christoph Daum klar, dass der Umbruch beim VfB Stuttgart
erheblich sein wird und befürchtet, dass dies die Mannschaft an



die Grenzen ihrer Belastbarkeit bringen könnte. „Wenn der VfB
aus den ersten fünf Spielen weniger als sechs Punkte holt,
werden sie eine Saison erleben, in der es nur gegen den Abstieg
geht“ so Daum. Solche pessimistischen Geschichten sind für die
Anhänger kaum verdaulich, insbesondere in Anbetracht der
vorherigen Erfolge.

Leistungsträger bleiben dem VfB treu

Trotz der Rückschläge gibt es auch positive Nachrichten für die
Stuttgarter. Der Verein konnte wichtige Spieler halten, darunter
den Torhüter Alexander Nübel, der für eine weitere Saison von
Bayern München ausgeliehen wurde. Auch Maximilian
Mittelstädt und Chris Führich bleiben dem VfB treu. Ein weiterer
Lichtblick ist die feste Verpflichtung von Deniz Undav von
Brighton & Hove Albion, für den eine Ablösesumme von etwa 30
Millionen Euro gezahlt wurde. Diese Transfers könnten für einen
gewissen Ausgleich sorgen.

Abstiegskampf als neue Realität?

Die Frage, die sowohl Fans als auch Experten beschäftigt, lautet:
Wie wird sich der Verein in der aktuellen Saison aufstellen?
Daum mahnt, dass die Möglichkeit eines Abstiegskampfes
realistisch sei, insbesondere wenn die Mannschaft nicht schnell
erfolgreich spielt. Die zusätzliche Belastung durch die
Champions League könnte die Situation noch komplizierter
machen, und Daum betont die Wichtigkeit, in der Liga Punkte zu
sammeln. „Die Liga ist die Grundversorgung, das Brot-und-
Butter-Geschäft“, erklärt Daum und hebt damit die Dringlichkeit
der Situation hervor.

Die nächsten Wochen werden entscheidend für die Zukunft des
VfB Stuttgart sein. Die Verantwortlichen sind gefordert, eine
Balance zwischen den Herausforderungen in der Champions
League und dem alltäglichen Liga-Geschäft zu finden, um das
Schicksal des Vereins nachhaltig zu sichern.
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